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  Frau   Herr

Name / Vorname      Geburtsdatum

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon / Handy

E-Mail / Fax

Ich bin:   Tierheilpraktiker (Jahresbeitrag 60,– Euro)
   Tierheilpraktikeranwärter (Jahresbeitrag 30,– Euro)
   Tiertherapeut, Ausbildung als: ________________________________ (Jahresbeitrag 60,– Euro)

Lastschriftmandat:
Hiermit erteile ich dem Internationalen Tierheilpraktikerverband e. V. den Auftrag, den Mitgliedsbeitrag in Höhe 
von _________  Euro jährlich, zur Fälligkeit von meinem unten genannten Konto per Lastschrift einzuziehen.

Bankinstitut

IBAN

BIC

oder BLZ / Kto.-Nr.

Datum / Unterschrift    

Bitte per Post, Fax oder E-Mail an:

Internationaler Tierheilpraktikerverband e. V.
Meraner Straße 43
86165 Augsburg
Fax: 0821-43 80 555
Tel.: 0821-43 80 554
E-Mail: info@internationaler-tierheilpraktikerverband.de
www.Internationaler-Tierheilpraktikerverband.de

Beitrittserklärung zum 
Internationalen Tierheilpraktikerverband e. V.



2 3

Unsere Verbandskollegin THP Petra Scharl ist 
Buchautorin zur Mykotherapie für Tiere und hat 
viele Jahre Erfahrung mit den Vitalpilzen. Sie ist 
inzwischen Partnerin der Schweizer Herstellerfi rma 
Mykoplan und hat in dieser Funktion den Alleinver-
trieb für die „Whole life Cycle Vitalpilze“ für ganz 
Deutschland unter sich.

Aufgrund der großen Nachfrage an Mykotherapie-
ausbildungen hat sie sich bereit erklärt, etliche 
Basis- und Ergänzungskurse in Augsburg zu geben. 
Ich freue mich sehr, dass unsere THP Kollegin Petra 
Scharl für uns zur Verfügung steht und auch spe-
zielle Konditionen für uns Tierheilpraktikerkollegen 
und -kolleginnen als Vetriebspartner bereit hält.

Eine neue Ära der Mykotherapie – „Whole life 
Cycle Vitalpilze“ von Mykoplan!

Vitalpilze sind sogenannte eukaryote Lebewesen, 
das heißt, dass sie weder dem Pfl anzen- noch 
dem Tierreich angehören. Sie haben sich durch 
äußerst intelligente Überlebensstrategien ihre 
Existenz auf der Erde gesichert. Sie machen bis 
zu 25 % der Gesamtbiomasse unserer Erde aus, 
wachsen unter widrigsten Bedingungen, zerlegen 
unterirdisch organisches Material und zählen so 
zu natürlichen, resistenten und äußerst intelli-
genten Recyclern. Sie verfügen über einzigartige 
Wirksubstanzen mit antiviralen, antibakteriellen 
und antifungalen Eigenschaften. Selbst in der 
Tumortherapie können Vitalpilze unterstützend 
eingesetzt werden und zeigen auf diesem Gebiet 
teilweise faszinierende Erfolge.

Gerade wegen der immunmodulierenden Wirkung 
von Vitalpilzen erkannte man in der TCM (traditio-
nelle chinesische Medizin) schon vor Jahrtausen-
den deren unterstützende Heilkraft. Vitalpilze wur-
den in der TCM von jeher eingesetzt, um Gesunde 
vor Krankheiten zu bewahren und Kranke gesund-
zupfl egen.

Vitalpilze sind in der Lage, auf einzigartige Weise 
Organe, die aus dem Gleichgewicht geraten sind, 

zu regulieren. Sie wirken insgesamt harmonisie-
rend und modulierend auf den Gesamtorganismus. 
Sie verfügen über einzigartige Wirkstoffe. Die Indi-
kationstabelle ist aus diesem Grunde sehr umfang-
reich  und Vitalpilze können fast bei jeder Krankheit 
allein oder unterstützend eingesetzt werden.

Die vielfältigen Anwendungsgebiete der Vitalpil-
ze beruhen auf einer sehr langen Tradition. Ihre 
Wirkung ist erprobt und ausreichend durch wis-
senschaftliche Studien belegt. Es gibt gute Grün-
de, weshalb die Mykotherapie gelingt. Entschei-
dend sind da vor allem folgende Kriterien:

• Hohe Qualität der Vitalpilze (Kultivierung, 
Reinheit, Bioaktivität)

• Professionelle Anwendung (Fachpersonen, 
Mykotherapeuten, Berater)

• Lieferanten-Kundenbeziehung (Erfahrung, 
Zuverlässigkeit, Vertrauen, Nachhaltigkeit)

Dank fundiertem Fachwissen in moderner Kultivie-
rungsmethodik, zertifi zierten Produktionsstätten 
und transparenten Reinheitskontrollen ist es durch 
die Firma Mykoplan möglich geworden, Vitalpilz-
rohstoffe von höchster Qualität durch das  „Whole 
life Cycle“ Prinzip bereitstellen zu können. 

Was versteht man unter Bioaktivität eines Vital-
pilzproduktes?

Es ist das Vorhandensein einer ausreichenden Men-
ge an spezifi schen Inhaltskomponenten, die sich 
nachweislich positiv auf die Gesundheit auswir-
ken. Diese Komponenten sind in unterschiedlicher 
Konzentration in den verschiedenen Pilzanteilen, 
wie Fruchtkörper, Sporen, Mycel, Primordien und 
extra-zellulärer Matrix vorhanden. Je nach der ver-
wendeten Pilzstammlinie, je nach der angewand-
ten Kultivierungsmethode und den verwendeten 
Substraten, je nach Erntezeitpunkt und Verarbei-
tungstechnik, können diese wichtigen Substanzen 
mehr, aber auch weniger im Rohstoff vorhanden 
sein. Pilzkultivierung ist eine erfahrungs- aber auch 
wissensintensive Kunst. 

Beim einzigartigen „Whole life Cycle – Verfahren“  
(gesamter Lebenszyklus der Vitalpilze) ist es ge-
lungen, Vitalpilze auch ohne Extraktionsverfahren 
mit einem enorm hohen Polysaccharid-Anteil und 
damit einem sehr hohen therapeutischen Potential 
zu kultivieren.

Mykoplan Vitalpilze sind aus Nordamerika und un-
ter FDA registrierten Biotech-Anlagen gezüchtet - 
in Bioqualität mit USDA Zertifi zierung, vegetarisch 
und unter strengen Laborbedingungen angebaut. 
Garantierter Qualitätserhalt dank Abfüllung im UV-

geschützten Glasgebinde. Keine Rohstoffe aus Chi-
na, die Mykoplan Vitalpilze sind EU-biozertifi ziert.

Als ehemaliges Vorstandsmitglied der Gesellschaft 
für Vitalpilzkunde Deutschland durfte ich viel Posi-
tives bewirken, viel Gutes erfahren und Menschen 
begegnen die mich begeistert haben. Dass ich mich 
weiterhin für die Vitalpilze und die Mykotherapie 
einsetzen darf, erfüllt mich mit großer Dankbarkeit. 
Großer Respekt zollt der faszinierenden Welt der 
Pilze. 

Als Dozentin und Beraterin stehe ich weiterhin der 
Gesellschaft für Vitalpilzkunde Schweiz (GFVS.
CH), sowie renommierten Ausbildungszentren zur 
Verfügung. Ich freue mich sehr, Ihnen weiterhin im 
Bereich der Mykotherapie zur Verfügung stehen zu 
können, sowie auf meine neue Tätigkeit mit den 
„Whole Life Cycle“ Vitalpilzprodukten. Ich werde 
mich bemühen, einen frischen Impuls zu setzen 
und hoffentlich einen wertvollen Beitrag zum Woh-
le von Mensch und Tier leisten zu können.

THP Petra Scharl
Geschäftsführerin 

Mykoplan Vitalpilze Deutschland

Mykotherapie in der Veterinärmedizin 
Nachdem die Mykotherapie in der Veterinärmedizin einen entsprechenden Stellenwert erobert hat, 
wird im nachfolgenden Text die Pionierin der Veterinär-Mykotherapie die Hintergründe dieser Heil-
methode vorstellen. 

Mitglied im Internationalen Tierheilpraktikerverband e. V.
Mitglied werden können:
• niedergelassene Tierheilpraktiker
• Tierheilpraktiker ohne eigene Praxis
• Tierheilpraktiker in der Ausbildung
•  Tiertherapeuten spezieller Fachrichtungen mit 

Ausbildungsnachweis wie z. B. Tierphysiothera-
peuten, -homöopathen, -psychologen, -osteo-
pathen etc.

Es lohnt sich (schon vom ersten Tag der Ausbildung 
an), sich als Mitglied dem Internationalen Tierheil-
praktikerverband e.V. anzuschließen und von den 
Vorteilen einer Mitgliedschaft zu profi tieren!
•  kostenloser Erhalt der Verbandszeitschrift „tier-

homöopathie“ viermal jährlich
•  kostengünstige Versicherungen für die Praxis, 

z. B. Betriebshaftpfl icht (einschließlich Hunde-
haftpfl icht und privater Haftpfl icht), Ausbildungs-
versicherung und alle weiteren Versicherungen 
zum Spezialtarif

•  interner Zugang auf der Homepage zum Kolle-
genforum

• Newsmeldungen
•  Therapeutenliste mit Werbemöglichkeit für die 

Praxis
• Praxisvorstellung
• Seminare und Ausbildungen
• Fortbildungssymposien
•  Tierheilpraktikerprüfung und Zertifi zierung durch 

den Internationalen Tierheilpraktikerverband e.V.
Nehmen Sie persönlich Kontakt auf unter Tel. 
0821-4380554, über das Kontaktformular unter 
Internationaler-Tierheilpraktikerverband.de, oder 
über die beigefügte Beitrittserklärung auf der 
letzten Seite. 
Wir freuen uns über neue Mitglieder und heißen 
Sie herzlich willkommen!

Anita Ruckriegel, Erste Vorsitzende
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